
Protokoll
der Wasserschau des Wasserverbands Wilhelmsburger Osten (WWO)
vom Mittwoch, den 17. November 2021

Beginn der Wasserschau: 9.00 Uhr

Ende der Wasserschau: 11:45 Uhr

Am Mittwoch, 17. November fand in Wilhelmsburg die diesjährige Grabenschau statt. 

Herr Verbandsvorsteher Dittmar Loose begrüßte die Teilnehmer. Der Verbandsvorsteher 

führte zusammen mit den Schaubeauftragten Lutz Krob sowie der Verbandsingenieurin 

Kathrin Bartels vom Ingenieurbüro BWS durch die Wasserschau. 

Folgende Schaupunkte wurden im Rahmen der Wasserschau begangen:

 Burggraben 

 Bergwettern 

 Altendeicher Wettern  

 Kuckuckswettern/Wettern H 

Der Burggraben wird abschnittsweise vom WWO unterhalten. Die Unterhaltung des westli-

chen und südlichen Grabenabschnitts liegt in der Verantwortung des Bezirkes Hamburg-Mit-

te, Abteilung Stadtgrün. Ggf. sind auch die angrenzenden Anwohner an der Unterhaltung zu 

beteiligen. Diese Grabenabschnitte sind durch eine mächtige Schlammauflage trocken gefal-

len und weisen einen schlechten Unterhaltungszustand auf. Die Unterhaltung des Grabens 

ist anzumahnen. 

Seitens des WWO wird vorgeschlagen, die Unterhaltung zu Lasten des Bezirkes zu überneh-

men und langfristig zu prüfen, den Graben vollständig als Verbandsgewässer aufzunehmen. 

Der Vorschlag findet unter den Teilnehmern Zustimmung. Im Zuge des Verfahrens soll auch 

geprüft werden, inwieweit die derzeit noch im Bezirk befindlichen Grabenabschnitte der Ku-

ckuckswettern und Schönenfelder Wettern mit vom WWO übernommen werden.  
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An der Bergwettern konnten sich die Teilnehmer davon überzeugen, dass eine Entschlam-

mung noch nicht erforderlich ist. Es sollte jedoch das Laub im Winter rausgezogen werden. 

Der Abfluss eines zulaufenden Beetgrabens wird durch die Ablagerung von Holz verhindert. 

Hier werden die Anwohner aufgefordert den Graben zu reinigen. 

Der Wasserstand an der Altendeicher Wettern ist auf Grund der hohen Laubschicht auf der 

Sohle sowie der mächtigen Schlammauflage sehr gering. Der Zustand der Wettern wird nach

der noch durchzuführenden Laubentnahme erneut begutachtet. Die Notwendigkeit einer Ent-

schlammung scheint wahrscheinlich. 

Zum besseren Erreichen der Wettern H prüft der WWO die Herstellung eines Steges über 

die Kuckuckswettern. Des Weiteren konnten sich die Teilnehmer am Bahndurchlass von der 

mangelhaften Unterhaltung des Bahngrabens überzeugen. Die Bahn wird angemahnt, die 

Brombeeren zurückzuschneiden und den Graben wieder herzustellen. 

 Hamburg, 19. November 2021

gez. Dittmar Loose

(Verbandsvorsteher)

gez. Lutz Krob

(Schaubeauftragter)
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